
Himmel und Hölle

Du weißt noch als ihr euch begegnet seit.

Er war so süß und seine Schultern breit.

Du hast gehofft er würde rüber kommen.

Und mit dir Tanzen wollen.

Ganz egal zu welchem Song.

Und das habt ihr dann getan.

Die ganze Nacht lagst du in seinem Arm.

Es war so schön, du warst sofort verliebt.

Er hat dir geschworen, dass er nur noch dich ansieht.

Ihr wart so ein schönes Paar.

Ihr habt gemerkt das jeder neidisch war.

Jeder wünscht sich euer Glück.

Das es so was wirklich gibt ist echt verrückt.

Im Kino hast du es schon oft gesehen.

Aber nie gedacht es würde dir einmal geschehen.

Verliebt, verlobt, verheiratet.

Und so aufgeregt da ihr ein Kind erwartet.

Dieses Glück kann wirklich gar nichts trügen.

Ihr würdet euch niemals belügen.

Zwischen euch da läuft es so perfekt.

Aber keiner sieht was hinter der Fassade steckt.

Du warst einmal im siebten Himmel.

Und jetzt schmorst du in der Hölle.

Du traust dich nicht etwas zu fragen.

Denn er kann nicht reden ohne gleich zu schlagen.

Jedes mal nach einer Schelle, sagt er es tut mir leid.

Und jedes mal aufs neue, vergibst du diesem Schwein.

Er kann nichts dafür, er hatte einen schweren Tag.

Schon ok, dass er dir dafür die Rippe brach.

Du bist selber Schuld, du weißt doch das er Knoblauch nicht verträgt.

Also ists nur fair, wenn du Wochenlang ne Sonnenbrille trägst.

Ich frag mich, Mädel warum tust du dir das an?

Du wischt dir die Tränen weg und sagst, ich liebe diesen Mann.

Früher brachte er dir Blumen mit.

Heute schlägt er dir die Veilchen ins Gesicht.

Früher gab er dir im Bett mal eine auf den Hintern.

Heut kannst du mit den geschwollenen Augen nicht mal zwinkern.

Er pfeift und guckt jedem kurzen Röckchen hinterher.

Aber lächelst du mal einen Typen an, brechen deine Knochen einmal mehr.

Das Bier es war zu warm, also hast du wieder mal kassiert.
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Deine Freunde fragen, was ist mit dir passiert?

Nix, du bist nur gegen eine Tür gelaufen.

Doch du weißt, dass sie dir nicht glauben.

So oft bieten sie dir Hilfe an.

Aber du bleibst bei diesem Mann.

Er meint das alles ja nicht böse.

Und trotzdem tunkt er deinen Arm in die Friteuse.

Er findet seinen Autoschlüssel nicht.

Komisch, gestern hat er dich damit doch noch geritzt.

Du warst einmal im siebten Himmel.

Und jetzt schmorst du in der Hölle.

Du traust dich nicht etwas zu fragen.

Denn er kann nicht reden ohne gleich zu schlagen.

Jedes mal nach einer Schelle, sagt er es tut mir leid.

Und jedes mal aufs neue, vergibst du diesem Schwein.

Er kann nichts dafür, er hatte einen schweren Tag.

Schon ok, dass er dir dafür die Rippe brach.

Du bist selber Schuld, du weißt doch das er Knoblauch nicht verträgt.

Also ists nur fair, wenn du Wochenlang ne Sonnenbrille trägst.

Ich frag mich, Mädel warum tust du dir das an?

Du wischt dir die Tränen weg und sagst, ich liebe diesen Mann.

Jedes mal wenn er das Haus verlässt.

Überlegst du ob du deine Koffer packst.

Doch er sagt er wird dich immer finden.

Und dich dann um die Ecke bringen.

Du bist sein Eigentum, du gehörst nur ihm.

Vor lauter Angst bleibst du doch bei ihm.

Damit du nie vergisst, dass ihr alt zusammen werdet.

Schrieb er seinen Namen in deinen Rücken, mit einer Scherbe.

Eines Tages schlug er euer Kind dann windelweich.

Damit ging er dann zu weit.

Du kannst die Quälerei ertragen.

Doch es ist zu viel wenn er anfängt euer Kind zuschlagen.

Wut geladen mit dem Messer in der Hand.

Standst du vor ihm, als er wieder seine Bierchen trank.

Er lachte und fragte, was willst du Schlampe denn schon machen?

Der Richter sagte im Verfahren es war Notwehr, als sie ihren Mann erstachen.
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